
Programm 2024

Evangelisches
Museum

Oberösterreich

Das Evangelische Museum Oberösterreich in 
Rutzenmoos lädt ein, die spannende und 
komplexe Geschichte der Evangelischen in 
Oberösterreich zu entdecken.

Beginnend mit den ersten reformatorischen 
Bewegungen im 16. Jahrhundert, über die Zeit der 
Gegenreformation und des Kryptoprotestantismus, 
werden die Hintergründe für Flucht und Vertreibung 
Evangelischer im 17. Und 18. Jahrhundert sichtbar 
gemacht.

Das Toleranzpatent, als große Wende in der 
Geschichte der Protestanten in Österreich aber 
auch weitere Ereignisse, die das kirchliche Leben 
der Evangelischen massiv geprägt haben, wie z.B. 
die Geschichte der Flüchtlinge nach dem Zweiten 
Weltkrieg, finden eine detaillierte Darstellung.

Das kirchliche Leben in der Evangelische Kirche 
OÖ des 20. Jahrhunderts in all seinen Facetten ist 
immer mehr auch ein Kennenlernen der eigenen 
Geschichte.

Das Team des Museums freut sich über Ihr 
Interesse und Ihren Besuch!

Die Ausstellung zeigt freiwillige Aus- und 
Einwanderung, erzwungene Emigration, Flucht, 
Vertreibung und Deportation in der Geschichte der 
Evangelischen in Oberösterreich.

An Beispielen aus verschiedenen Epochen wird 
gezeigt, wie es evangelischen Migrant*innen 
ergangen ist vor dem Aufbruch, auf dem Weg, am 
Ziel. Die Besucher*innen werden eingeladen, sich 
Fragen zum Thema zu stellen und Antworten durch 
verschiedene Methoden zu bekommen.

Die Interaktive Ausstellung bleibt dieses Jahr noch 
im Museum zur Besichtigung. Wir freuen uns, wenn 
Sie zu den Museumsöffnungszeiten vorbeischauen 
und in die Sonderaustellung reinschauen.



Medieninhaber: Ev. Museum OÖ. Rutzenmoos, 4845 Rutzenmoos
Hersteller: Druck.at Druck- und Handelsgesellschaft mbH
Herstellungsort: 2544 Leobersdorf

Öffnungszeiten:
Do-So.
10:00-12:00 Uhr
14:00-18:00 Uhr

Adresse:
Rutzenmoos 5
4845 Rutzenmoos

Telefon:
07672/26878

Mail:
museum-ooe@evang.at

Web:
www.museum-ooe.evang.at

Evangelisches
Museum Rutzenmoos

Kaspar Tauber
Märtyrer der Evangelischen

Mittwoch, 22.05.2024, 19:00 Uhr
Vortrag: Dr. Siegfried Kröpfel, Theologe
Die Reformation fiel im heutigen Österreich schon 
sehr früh auf fruchtbaren Boden. Nahezu zeitgleich 
setzten Gegenmaßnahmen ein, die den neuen 
Geist im Keim zu ersticken suchten. Zu den ersten 
Blutzeugen der neuen Lehre zählte der Wiener 
Bürger Caspar Tauber, der seine Gesinnung 
öffentlich in Wort und Schrift kundgab und 
deswegen 1524 hingerichtet wurde.

Johann von Staupitz
Donnerstag, 24.10.2024, 19:00 Uhr
Vortrag: Dr. Gerold Lehner, Theologe 
Johann von Staupitz (* um 1465 in Motterwitz; † 
28. Dezember 1524 in Salzburg) war ein 
katholischer, reformorientierter Theologe, der vor 
allem als Förderer und Beichtvater des jungen 
Martin Luther bekannt ist. 

Seine Schwester Magdalena von Staupitz gehörte 
zusammen mit Katharina von Bora zu den neun 
Nonnen, die 1523 im Zuge der Reformation aus 
dem Kloster Nimbschen flohen.

Vorträge
Die wichtigsten Frauen der Geschichte 
und wie sie sich ihren Platz erkämpft 
haben.
Referentin: Dr.in Christine Haiden

Mi 20.03.2024, 09:00-11:00 Uhr
Gläubig, visionär und pragmatisch:
Frauen in den Kirchen
Von Hildegard von Bingen bis Dorothee Sölle

Mi 17.04.2024, 09:00-11:00 Uhr
Engagiert und sehr politisch:
Die führenden Köpfe der Frauenbewegung
Von Christine de Pizan bis Johanna Dohnal

Mi 15.05.2024, 09:00-11:00 Uhr
Klug und gebildet:
Frauen als Forscherinnen und Gelehrte
Von Elisabetha Koopmann bis Marie Curie

Mi 12.06.2024, 09:00-11:00 Uhr
Mächtig, verkauft und bewundert:
Die Frauen der Habsburger
Von Margarethe von Österreich bis Elisabeth 
Petznek

Wir starten mit einem einfachen Frühstück, 
genießen einen spannenden Vortrag von Dr. 
Christine Haiden und schließen mit einer 
Diskussion und Fragen.
Kostenbeitrag: 10.- Euro pro Person und Vortrag.
Anmeldung: Wegen begrenzter Teilnehmerzahl 
bitten wir um Anmeldung unter renate.
bauinger@evang.at oder 0699 18877410.

Diese Weiber!


